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121 Wohnungen in Nänikon werden gemeinnützig 
 
Die Wohngenossenschaft ASIG (Zürich) hat per 15. Januar 2018 eine Siedlung in Nänikon erworben. Sie wur-
de 1995/96 erstellt und umfasst 121 Wohnungen und zwei Gewerberäume. Die IG Uster der Wohnbaugenos-
senschaften freut sich über diesen kräftigen Zuwachs für den gemeinnützigen Wohnungsbau. 
 
Mit dem Erwerb der Siedlung können die Bewohnerinnen und Bewohner Mitglied der ASIG werden und damit 
von vielen Vorzügen der Genossenschaft profitieren. Dazu zählen nicht nur ein Mitsprache- und Mitwirkungs-
recht, sondern auch ein hoher Kündigungsschutz oder ein fairer Mietzins. Die Siedlung wird künftig nach dem 
Prinzip der Kostenmiete bewirtschaftet und ist statutarisch unverkäuflich, was eine hohe Wohnsicherheit ga-
rantiert.  

Die 1943 gegründete ASIG Wohngenossenschaft hat ihre Stammsiedlung in Zürich Schwamendingen und zählt 
über 2‘500 Wohnungen. In der Nähe der neuen Siedlung Nänikon besitzt oder plant die ASIG Wohnungen in 
Hegnau, Effretikon und Fällanden. 

www.asig-wohnen.ch 

www.wohnbaugenossenschaften-uster.ch 

* 

Beilagen:  
Mitteilung der ASIG vom 18.1.2018 
Fakten zu den Wohnbaugenossenschaften in Uster 

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an ASIG-Geschäftsführer Reto Betschart:  
Telefon 044 325 16 02, reto.betschart@asig-wohnen.ch  
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